
Donnerstag, den is. Dezember 1907. _
Verantwortlicher Redacteum O. Optik» �- DrückfVerlag und Gxpeditiont O. Opitz in Namslam

�L

Amtlich er Teil.
A. Bekanntmachitngen des Landrats

M 763] Namslau, den 3. Dezember 1907.
tag »in« Reichthal stattfindeh
M 769] Breslau, den-23. November 1907.
  Königliche Regierung E
Abteilung fiir Kircheni und Schalmeien. » g
s II XI Nr. 4748. z "

Diejenigen Schulgemeinden, denen zu den Kosten Baulicher Jnstandsetzungen an den Schul-
gebäuden, derBeschaffung von Schulbänkem Lehrmitteln pp. einmalige Beihilfen aus unseren
Fonds in Aussicht gestellt sind, können in Rücksicht auf das am 1. April 1908 inlrafttretende
Schulunterhaltungsgesetz auf Auszahlung dieser Beihilfen nur dann rechnen, wenn die Jnstands
fetzungesn bezw. Beschaffungen noch im laufenden Rechnungsjahre zur Ausführung gelangen und
die bezüglichen Anträge auf Auszahlung unter Einreichung der gehörig bescheinigten Kosten-
Rechnungen bis spätestens 1. März 1908 bei uns gestellt werden. Für die Aufbringung der
Kosten der erst im nächsten Rechnungsjahre zur Ausführung kommenden Arbeiten greifen bereits
die Bestimmungen des SehulunterhaltungsgesetzesgånPlatz. s "
« von Wallenberg " · � s

Namslau, den 2. Dezember 1907.
· Vorstehende Verfügung der Königlichen Regierung bringe ich hierdurch. zur Kenntnis

der Schulvorstände des Kreises. « e

M 770]   Namslau, den 29. November 1907. «
Jn Ausführung der Bestimmungen der §§ 14 und 11 des Kreis- und ProvinziabAbs

gabengesetzes vom 23. April 1906 beschließt der Kreisausschuß über die Art der Steuererhebung
 Bekanntmachung und Anforderung der Kreissteuern! in den Gutsbezirlen und über die Termine-
zur Abführung der Kreissteuern von den Gutsbezirken und Gemeinden, sowie von den gemäß §
7 Absatz 6 des gedachten Gesetzes besonders veranlagten Kreissteuerpflichtigen an die Kreiskom-
munalkasse folgendes:

Jch mache daraus aufmerksam, daß am Donnerstag, den 12. Dezember 1907 Gerichts-

I. Jn den Gutsbezirken des Kreises erfolgt die Bekanntmaehiing der Kreissteuern durch-den-
Gutsvorsteher und zwar für diejenigen Steuerpflichtigem bezüglich deren die ftaatlich ver-
anlagte Steuer Einkommen» Grund-, Gebäude-, Gewerbe- und Betriebsfteuey die unvers-
änderte Grundlage der Prozentsätze bildet, durch eine in ortsüblicher« Weise zu bewirkende
Veröffentlichung der zu erhebenden Prozentsätzw für andere Stenerpflichtige �� hierher ge-
hören insbesondere der Fiskus, die Forenseio die öffentlichen Beamten pp. und deren Wit-
wen, sowie die Steuerp�ichtigen, deren Einkommen sich auf mehrere steuerberechtigte  Buße
bezirke und Gemeinden verteilt -� durch besondere Mitteilung.

Bei Zugängen im Laufe des Rechnungsjahres bedarf es stets besonderer Mitteilung.
Ueber den Zeitpunkt des Beginnes und Grlöschens der Steuerpslicht sind die Be-

stimmungen des § 60 des Kommunalabgabengesetzejf vom 14. Juli 1893 maßgebend.
, Neuanziehende werden, auch wenn sie- im Gutsbezirk keinen Wohnsitz haben, gleich

den übrigen Gutseinwohnern nach § 13 Absatz 2 des -.Kreisabgabengesetzes in Verbindung



678

mit § 33 Absatz 4 des Kommunalabgabengesetzes zur fstreissteuer herangezogen, sofern ih
Aufenthalt die. Dauer von 3 Monaten übersteigt mit der Wirkung, daß die Steuer seit de
ersten Tage des nach erfolgter Aufenthaltsnahme begonnenen Monats naehentrichtet werden muß.

2. Jn den Gutsbezirken sind die Kreissteuern in Halbjahres-Raten an den Gutsvorfiand
zu zahlen und zwar in der zweiten Hälfte der Monate Mai und November.

Den Steuerp�ichtigen ist die Vorausbezahlung bis zum ganzen Jahresbetrage gestattet. «
3. Die Gutsvorstände haben die auf sie entfallenden Kreisfieuerkontingente an die Kreiskommunab

Die Gemeindevorstände haben die auf sie entfallenden Kreissteuerkontingente an die Kreis«
kommunalkasse in Vierteljahresäliaten in der ersten Hälfte der Monate Juni, September, De«
zember und März abzuführem

5. Die gemäß§ 7 Absatz 6 des Kreisabgabengesetzes besonders veranlagten Kreissteuerpslichtigen
haben die Kreissteuer gleichfalls in VierteljahresMaten in der ersten Hälfte der Monate
Juni, September, Dezember und März an die Kreiskommunalkasse direkt zu entrichten.

Der Kreisausschuß
von Mundes, Landrah von Spiegel, Graf von Saurma, Schulz, Urbantzhh

Herrmanm

M 771l Namslau, den 26. November 1907.
Das Reichsäsisenbahnamt beabsichtigt, vom I. April n. Js. ab einen ,,Anzeiger für

Maßnahmen im Eisenbahnverkehr zur Abwehr und Unterdrückung von Viehseuchen Eisenbahn-
Tierseuchenanzeiger!« erscheinen zu lassen. Jn dem Vlatte sollen alle den Eisenbahnverg
kehr berührenden veterinärpolizeilichen Anordnungen in- und ausländischtr Behörden �- die
ausländischen nur, soweit sie für den deutschen Verkehr von Interesse sind �- zur Veröffent-
lichung kommen. Außerdem werden darin fonstige wichtigere, den Tierverkehr betreffende
Maßnahmen  z. B. Einrichtung von Tränlstationen und Tränkanstalten und dergleichen
mehr! nachriehtlieh bekannt gegeben werden. Bezweckt wird, den Eisenbahn-i und Veterinärbes
hörden, wie auch dem Publikum zu ermöglichen, �el; über derartige Anordnungen zuver-
lässig und im Zusammenhange zu unterrichten, und damit einem bestehenden Mangel abzuhelfen.

Das erste Stück soll alle zur Zeit giltigen Anordnungen enthalten, auch soll ihm außer
den Vormerkblättern eine Zusammenstellung der Gesetze und Verordnungen, worauf die zur Abs 
wehr und Unterdrückung von Viehseuchen getroffenen Anordnungen beruhen, beigegeben werden.
Aenderungen und Ergänzungen dieser Zusammenstellung sollen künftig gleichfalls im Anzeiger
bekannt gemacht werden.

Im Hinblick darauf, daß mit dem Anzeiger nicht nur eine Einrichtung, die eine schnelle und
zuverlässige Unterrichtung über alle den Eisenbahnverkehr berührenden veterinärpolizeilichen Vor-
schriften ermöglicht, sondern auch ein gemeinsames Organ für die Veröffentlichung der von den
verschiedenen Veterinärpolizeibehörden ausgehenden Verfügungen geschaffen wird, ist eine weitge-
hende amtliche Verbreitung des Vlattes erwünscht.
i Bestellungen auf den Anzeiger werden die Postanstalten und die bezeichnete Geschäftse

stelle des Anzeigers entgegennehmen. Die Mitteilung der Nummer, unter der der Anzeiger in
der Postzseitungspreisliste erscheint, wird noch erfolgen. Der Bezugspreis  einschließlich der
Poslzustellung! beträgt 3 Mark für das Kalenderjahn Auch für 1908 wird mit Rücksicht auf
den Umfang der dem ersten Stück beizugebenden Anlagen der volle Vezugspreis erhoben.

M 7721 Namslau, den 29. November 1907.
Anftelle des verzogenen fr. Gutsbesitzers von Mittelstädts-�Gr.-Butschkau ist der Wirt-

schaftsinspektor Sehreiber��-Gr.-Vutschkau und anstelle des verstorbenen Nittergutsbesitzers Zucker-«�
Glausche, der Bauergutsbesitzer Oswald Haunschild���Glaufche als Schiedsmann zur Abschätzung
der auf polizeiliche Anordnung getöteten Tiere vom Kreis-Ausschuß bezeichnet worden.

M 7731 Namslau, den 4. Dezember 1907.
I. Jnfolge Ausbruchs der Rotlaufseuche unter dem Schweinebestande:

der Einlieaerwitwe Janietz in Steinersdorf
ist auf Anordnung der zuständigen Ortspolizeibehörde das Gehöft der vorbezeichneten Person gesperrt.
. Zuwiderhandlungen gegen diese Sverrmaßregeln werden nach den §§ 66 und 67 des

Neichsviehsenchengesetzes mit Geldstrafe bis 150 M. oder mit Haft bestraft, sofern nicht nach den
bestehenden Bestimmungen eine höhere Strafe verwirkt ist.

II. Erlosthen ist die Rvtlaufseuche unter dem Schweinebeftandu
, , des Korbmachers Sprenger in Namslau.

Die Gehöftssperre ist durch die zuständige Ortspolizeibehörde aufgehoben worden.
Der Landtat von Maröes.

kasse insHalbjahres-Raten in der ersten Hälfte der Monate Juni und Dezember abzuführem «
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M 774] Namslau, den 28. November 1907.
Die in Reichthah Buchelsdors und Haugendorf ausgebroehene Gefliigelcholera ist erloschen.

M775] Steckt-rief.
Es wird ersucht, den unten beschriebenen Rekrutem welcher sich der Militärpflicht zu

entziehen sucht, sich verborgen hält und deshalb nicht zur Einstellung gelangen konnte, aufgreifen
und dem nächsten Bezirksiommando zwecks Einstellung abzuliefern.

Personalbeschreibung.
1. Familiennamu Paul Klobe, 2. Stand: Knecht, 3. Alter: 22 Jahre, 4. geboren am 4. 11. 1885
zu Watzdorf, Kreis Grottkau, 5. Größe: 162,5 cm, 6. Gestalt: schlank, 7. Bart: kleiner schwarzer
Sehnurrbary 8. Haare: schwarz, 9. Gesicht: oval.

Bezirksiotumando Reihe.
M� 776} Namslau, den 3. Dezember 1907.

Die Königliche Kreiskasse hierselbft hat Anweisung erhalten, den nachbezeichneten Ma-
gisträten Guts« und Gemeinde-Vorständen die Vergütung für gestellten Vorspann auszuzahlen.
I. Gemeinde Strehlitz 183 Mk. 75 Pf. 16. Gemeinde Michelsdorf 40 Mk. 25 Pf.
2. « ,, Steinersdorf 306 � 25 � 17. � Obischau 194 » 25 »
3. � Creuzendorf 57 ,, 75 ,, 18. » Schadegur 10 » 50 »
4. � GrsMarchwitz 211 ,, 75 ,, 19. Gut Kaulwitz 84 » -�� »
b� » Giesdotf 63 » � » 20s » Jauche-work 31 » 50 »
6. � Hennersdorf 106 ,, 75 � 21. � Grambschütz 47 » 25 �
7. � Wilkau 183 ,, 75 � 22. » WdsMarchwitz 31 ,, 50 ,,
s, » DxeMaxchwitz 106 ,, 75 ,, 23.  Jakobedokf 47 » 25 ,,
9. � Eisdorf 63 ,, -�� ,, 24. ,, Paulsdorf 31 ,, 50 »

10. » Ellguth 287 � �- ,, 25. � Michelsdorf 10 » 50 »
11. � Glaufche 38 � 50 � 26. � Eckersdorf 63 ,, ��� �
12. � Haugendorf 7 � �� � 27. � Mittel-Will« 15 ,, 75 »
13. � WdsMarchwitz 57 � 75 � 28. Stadt Namslau 73 � 50 �
14. � Jakobsdorf 99 ,, 75 � 29. � Reichthal 194 » 25 �
15. � Kaulwitz 54 � 25 �

Jch ersuche, die Beträge gegen vorschriftsmäßige Quittung bei der Königlichen Kreiskasse
hierselbst abzuheben und an die Fuhrengesteller auszuzahlen.
M 777] Namslau, den 2. Dezember 1907.

Vereidet:

der Gasthausbesitzer Christian Pohl zum Ortserheber für die Gemeinde Hennersdorf.
Der Königliche Landrat und Jorftistzende des Kreis-Ausschusses.

von S or es.
-�

B. Bekanntmachuttrfen anderer Behörden.
Jn das Handelsregister A sind folgende Firmen eingetragen worden: Nr. 104: Fritz

Tarteyna, Architekt und Maurermeisten Namslan  Jnbaber: Architekt und Maureruteister
Fritz Tarteyna hier! und Nr. 105: Fritz Melzer, Unkosten:  Jnhaber: Kaufmann
Friedrich Melzer hier! am 19. 11. 1907. Nr. 106: Fedor Kellner, Namslnu
 Jnhaber: Kaufmann Fedor Kellner hier! am 22. 11. 1907. Nr. 107: Josef gewisses,
Nnmnlau  Jnhaber: Kaufmann Josef Reibnitz hier! am 23. 11. 1907. Nr. 108:
Alfred Khmer, Wiautermeiftex, Namslau  Jnhaber: Maurernteister Alfred Kittner

ier! und Nr. I09: Peter Crassus. Namslau  Jnhaber: Kaufmann Peter Trost«
irr! am 28. II. 1907. Die Firma Franz Dunst, Namlau  Nk. 46 des Registers! ist

ist am 29. 11. 1907 gelöscht worden. Amtsgericht Namslatn

Nichtamtlicher Teil.

Bitte für das Krankenhaus zu Namslam
An die Eingesessenen der Stadt und des Kreises richte ich die herzliche Bitte, den armen

Kranken, welche das Weihnachtsfest auf ihrem Schmerzenslager verbringen müssen, zu einer kleinen
Weihnachtsfreude behilflich sein zu wollen durch milde Beiträge an Geld, gebrauchten Kleidung«
finden usw. Jede auch noch so geringe Ga e wird mit ausrichtigeut Dank angenommen werden.Jm Namen der armen Kranken xezrgehktäinGaltlksmildherzigen Gebet: ein herzliches

,, er e o .«
M. Weins leitende Diakonisse des Kreiskrankenhausem



680 »Man-es�  �������-�� 681

. Schwerin Inh. Felix Hi
Eegrütidek18Z4 Parterre I· II«  Etage» @egrünöet 1834

iir die verwöhnteften Herrschaften ist H« eine Reise nach der Großstadt unnötig,
Z« Mein Geschäft ist nach neueftem Stil modernifiert �H

rliner Einkaufs-Centrale sorgt, daß wir auf Höchficc Stufe dck teiitungsfälyigfe
Die dies-jährige

eihnachts-Ausstellu
ist eröffnet.

großen Erfolge der vorjiihrigen Ansstellnng haben mich veranlaßt, dieses Jahr
noch niet mehr
noch viel teureren genaue wie bisher: zu bringe:
lwaren für Knaben und Mädchen von 5 Pfg. bis 2

I« in tausenderlei Artikeln T

Galanteriewaren für Damen, Herren, Kindet
K« Neuheiten der legten Messen CI s

Zicützciche Eeschenkartitiec
K« in koncnrrenzlos großer Auswahl. �n

entsagen Puppenspopkwagen Schaukel
.75«���12 Mk. 1.40-�-�8 Mk, 5��l8 M

gnug meiner Läger wie meiner weihnachtsausftellung auch bei Uichtbedarf bietet Ihnen of·

et 1834 s. Schwerin Inh. Felix Hahn Esgs
Griifkteg und ältestes Iortiment Geschäft am Wabe. �-  Einkauf ixlentrate Berti



Satt besonderer Meldung.
Heut nachmittag 3&#39;/z Uhr entscblief nach schwerem Leiden sanft

und gottergeben, gestärkt mit den Gnadenmitteln unserer heiligen Kirche,
mein guter Mann, unser lieber Vater, Schwiegervater, Grossvater und
Onkel, der

emer. Lehrer

Johannes Langer,
im ebrenvollen Alter von 82V: Jahren.

. Dies zeigen an, mit der Bitte, des Verstorbenen im Gebete zu
gedenken

Namslau, Königswartha, Konstadt, den 3. Dezember 1907.
Die betriibte Witwe

Agnes Langer geb. Spiegel.
Johannes Langer, Dr. med., Stabsarzt d. R.
Isidor Langer, Kaufmann.
Jose�ne Langer geb. Gass.
Angela Langer geb. Musiol.
Erwin Langer als
Edith, Magda u. Angela Langer Enkelkinder.

Beerdigung: Freitag nachmittag 2 Uhr.

Geschäfts-Yercegung.
Dem geehrten Publikum die sehr ergebene Mitteilung, das; ich mein

gayrradz zliljmasmincns nnd Muts inflrnmknteusGkstyäst
nebst ReparaiutsWerkstatt von Klosterftraße 29 nach

Ring  Rathaus! �Ä
verlegt habe und bitte, das mir bisher geschenkte Vertrauen auch in mein neues Geschäftslokal
gütigst übertragen zu wollen. , Hochachtungsvoll

"m" ThigndL

Laut Beschluß vom 6. November er. ist die Gesellschaft

plsouographeivwalzesnsabtik �Elektra�
Gesellschaft mit beschränkter Haftung �- Namslau

aufgelöst und ich bin zum Liquidator ernannt.
Jch fordere die Gläubiger der Gesellschaft laut § 65 des R.-Ges. über Eis.

m. b. H. hiermit aus, sich bei mir zu melden. «
Brut-tu, den 18. November 1907.

Goethestraße 67. 
Adolph Lasset,

Biquibatvr.
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Yaterliiudismkr xranenslzmrilHYkrkin für den Kreis gamma.
Die durch Erlaß des Herrn Oberpräsidenten vom 25. November er. genehmigte

K« Lotterie �H
ztnn Bellen des Ilntetlaniltsclten krnuensGmetxkNleretns fnr den Kreis Uatnslnn
findet am I5. b. Mts. statt.

Zur Verlosung stehen u. a. Geschenke Jhrer Majestät der Kaiserin und Königin und
Ihrer königlichen Hoheit der Frau Grbprinzessin von Sachseu-Meiningen.

Lose ä 0,50 Mk. sind bei den Herren Carl Heilmamy Reinholb Defects-its«
und Vinceuz Znrawski zu haben.

Namslau, den 2. Dezentber 1907. De: Vpkfiqyd

Einem geehrten Publikum von Namslau und Umgegend hiermit die ergebene innige
das; ich die früher

Yiktmannssche Zizäckereg
I« Schüyenstraßh �E

neu eröffnet habe und bitte, mein Unternehmen gütigft unterstützen zu wollen.
Hochachtungsvoll

Garl Iiäding�.
sz Ein Bauer at
70 Morgen Acker, davougttd Uäorgen «Wiese, Gebäude in gutem Bauzustande in der
Nähe der neuen Bahnliuie im Kreise Eiiantslath »»
ist aus freier Hand zu verkaufen. Anzahlung .s Wer «
nach Uebereinkunsr Qfferten bitte an die  im. seine Gesundheit liebt beseitigt ihn.
d. Ztg. unter N. N. in N. einzusenderr brfegleätgärä

Kaiser?
« Brulidxlaramellen z

feinschmeckendes MalkkxtrathI Aerztlich erprobt und empfohlen gegen I 
I 
iKutten,Heiterkeit,KatatrlnBerlchleimttnp i-achentatarrhr. Krampp u. stammten «

lI 
|

Pater 25 Pfg, am: 50 Pfg. I
Itaisekgxruldixkxtrart sI 
I! Flasche 90 Pfg. �g

Beides zu haben bei: Ist.
Robert steht, i!

0. bestritt Hehl�. in Kannst, "
Oscar Tietze, Gerutania�Drogette, Z!

in N amslau.Nachspeislich Beste, sewsälrkteete
und tm Gebrauch Bllligcte zur
leichten und schuelleu

Selbstbereitung
von Cognac, Rum, Liköran.
Die Destillierung im Haushalt
wertvolles Rezeptbuch m. Anleitung

Völlig� kostenfrei.
Otto Reiches. Berlin 80.,

Eisenbahnstr. sc.
VI! Ntlchahmungen sei gemeint!

Künftliche Zähne,
Plombierem Zahnziehety Rervtöteu re.

ZkxkxktgsstgssxechxssFree-ists; Oscar herüber, Des-im.
J» Ussssd M Var-reimt, Ring l8 I. Eis.

Oscar. Tletzo. Gettntinla-Driserte.
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Aue geehrten Damen nnd Herren, welche die Güte gehabt haben, für das
gelegentlich der Wohltätigkeitsvorstellnng am  7. Dezember d. Js. auf;
zustellende Bnfset Eßwaren znzusagem werden hierdnrch gebeten, die

fertig zubereiteten spätestens am Vorstellungstsage in der Zeit non T&#39; 9 Uhr
früh bis 3 Uhr nachMkkUIss �Ä im Zimmer Nr. 2»des Grimmschen Hotels,
die nochntiszcht zubereiteten Fleisclk pp. Warenaber-»bis V VII&#39; Donnerstag,
den 5. Dezember d. Jssvormittags �E bei Frau Clara llaselbach abgaä
liefern. -

N«amslaii, den 3. Dezember 1907.   A

Vaterländiscljer Frauen- Zweig-!Verein
für den Kreis Namslau.

» Z« dem am 7. Dezember d. Is. im Saale des Bote!
Grimm stattfindenden

 Ücibnacbtsjabrmarkt.
verbunden mit

theatralifchen nnd musikalischen V0rfiihrungen,
sowie ern-in  az E�
laden wirdie Mitglieder, Freunde und Gönner des! Vereins hierdurch erneut ein.

Beginn des WeihnachtsjahrtnarkteR 4 Uhr nachmittags
Beginn der Vorsührungem 7 Uhr abends.

Fieihenfolge der theatralischen 2c. Vorführungenxi
e l. Zeit. 2. Teil 

F« Tfftgkglptsäw a. ,,Singvögelchen.« Ein Liederspiel von
- « U e.  E. O&#39; b l . M "k T . t .c. Holländischer Holzschuhtanz da�! so« im von h Haup n«

d. Zwei. Lieder: 3. Fest.
1&#39; ZiSFUUkklkbkU w« Schleiffartsp . Ernste und heitere Reeitationem

e. LILHZTMFFZFZ Fscotthrstrtdleizt Bläschen: J  Fontane&#39; mm� v« Münchhausetsp Nöß-
. ler Krainer u. A.!.1. Das stolze MadeL � � · -

2» Das alte Lied« . we: Charakterlieden3 Frühlingsfahrt in siegreicher Franzose  musikal. Sa-
. tyre!. .

  Kxäkgrtkusßadw d. Auf der Alm  hum. Soloscenex
i. »WeWiachtsb-iteu«vouMathirdeFickeeund ,, eihnachtswnnder« von Marga-

rete Küchleu

Während de: Pausen: Musik der Uamslauer Stadtkapelle
Eintrittsprei»s: 0,50 M» beim Eintritt n a eh fP/z Uhr abends: l M.

 « Kassenössnung 372 Uhr naehmtttags
wie Generalprobe findet Freitag abends 8 Uhr statt. Eintrittspreis 0,25 M.!

Der Vorstand.
Nebst Mast.

99

Po«



1. Beilage zu Nr. 49 des »Namslauer Kreis-blaues!-
Donnerstag, den I. Dezember 1907. «

nur zu kaufen

�mixen Cescxjekxssxexxexx de 
» ». 

�i

. i �x
f« « « V .

/ x « « ·x J· « os  H; - � « .
. YH ·« « ; Cg _ �h, - «»   D�xi.� « «« b«-«««,

« » I s s·
QTJOZ w� « e PNTXXMPOSIXIXSLHXXNKN M Eis.H ss! -

�x �v  Vrtreter: Paul Dyheck, Naimslau,
?·f e« Schlitzenstrasse I8.

-     Zitronen " entfiehlt billigft  �
Ring.

Web-Mk, auserlesene %

Parfüms
Saum; des Indes VIIIBHIIZ Zuiawski
JZZZIID Weinhandlung
T/re�g Incarnat I offeriert in bekannter Güte s!
gzøepencicxk d   G 0 diverse . 0
" 600867�- m G ·

Ackszziemoziseezohm  MOSEL, RheIn-,_ Rot und :
g:,«;::»«;:;««;::::3«;;««»«»» «·- Ussxskxgssssss ;

. M � lö k h . .  Hää�irip� «« Portwein, Ottern, Madelra und
W &#39; N ««

EZZFZUEZIJCIZUG Mangel« » ,
F«,»z,».· , deutschen und franzoslschen

____ S e ct,

i Parfüms ausgewogen . deutschenctiorxgänäxgösischen
. 0

H sehr prezmert. . Sowie

Ü  0 Llquepr,XCVI« zelje s echten lamaska-Rum.
O O O -�-��-��l-��- .

äermanm- Qroyene, Gleichzeitig empfehle meine kom-
» fortabel eingerichteten

d!- was»   esse-I;-    es Ali�ßllis�ll�ll W�lllsillll�ll T: f.  j T:   O« « einer gütigen Beachtung. >
«« . �pi «« e 000000



was vieteich llmen auszergewövnlicves für den
Weihnachtsbedarf?

04W}! Für Daunen: mm
Regettfchkvmh immun�; Und buntfarbig von G Strümpfe, fchwarz, coul. und Ringel

1.75�20 Mk. das Stück. von 48 Pf.�2.50 Mk. das Paar.
Schürzen, Tändelschürzen von 28 Pf. � 4.85 Mk. PelzwareninfolgeeignerConfectionunsrer Centrale,

Hemden ] in Schirting,Leinen, Batistu.Barchend, VallfchUwls i« WVUG Seide UUV CPTffVU
Hosen fast ausschließlich Berliner Confektion » · · »Von 1«2««�·15 Mk·
Jupons I von 95 Pf»-10»00 Mk» Gurte! m hunderten Defsms m anerkannt größter
Hemden und Hosen als Garnitur, reizendes V Auswahl �mm 19 Pf,«··6 Mk« P« Smck

Weihnachtsgeschenh Garnitur Cz» Mk» Haarkammgarmturen,»Dtrekter Bezug ansTaschemücher D v l M� 12 Mk - Paris. Garmtur 1.50 Mk.f » «»  on « g · V Fächer, mehrere hundert Stück von 95 Pf. �
Corsetts, m seit vielen Jahren bewährten 15 Mk. p. St.

Handfchuh T · tot St �cf Gl » WOlxlagtatekIs Lavalliersu.Cravatten,stetsdasNeuestederSaisone- Mås «« - OTTO- I E EV . Lederwaren, wie Handtaschehem Reife-
VVU Pfs-7s Mk� das Paul� Y Necessacre, Portemonnaies.

����  E553�   «» "-" s«-k "" �-
v Regenschirme von 1.75�10 Mk. p. Stück. Regenschirme von 1.50�3 Mk. n. Stück.

Hemden von 1�6 Mk. p. Stuck. Hemden in alle» Größe»
Hofe« Von 1··6 Mk« p� Stück&#39; Hofe«   und in den verfchiedensten Qualitäten.
Handschuhe von 40 Pf.�3.50 Mk. das Paar. Taschentiirher Dustzend von 60 Pfg. an.Socken von 30 Pf.-�1.50 Mk. das Paar. Handschuhe 1 in unerreicht großer Auswahl, zuGummischuhe echt Petersburger zu Fabrikpreisetr H? Strümpfe bekannt billigen Preisen.Pelzgarnituren reizend neue Sachen.Taschentücher von 1�12 Mk. p. Dutzend S? Anzüge
Wäsche nur Berliner Ia. Fabrikat
Cravatten, steter Eingang von Neuheiten.

Portemonnais 
Reisetaskhen 
Zigarrentasrhen 
Reise-Necessaire

Weibchen in hunderten von Dessins
K

LECWWRCVU zxrrtiker für Feindes.-l Hpsxäixåkkxekäj S sind Spezialitäten meiner Firma.
meiner Firma. O

S Schwerin an. Felix itahn.
T Gegründet j«834. .____

Eivlmafseevtrale Berlin.

«  g! Auf gar-vierte Hiike bis 56% Rabaif. IF!-
T 
i

�v
--.---«.----».�-· ..---...-.. .�-

t Hausschiirzeu von 49 Pf.�5 Mk. Y chie � peeiswert � größte Ausivahn S

I

Ring 17, part» 1., 11., 1lI.  Etage. Hamslau Ring 17, part.,I.,1l., m» Ekages I 
I
Z». ,  - .�r- »�:vß-; - - r «·-.-�.«.-.- ». �g: . . s.«« »« - «-.«.-«.« »  ·, . _ _�___�_ «»
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Glück
lich macht ein artes, reines Gesicht, rosiges, jugend-
frisches Ttusfe en, ·weiße, sammetweiche Haut und
blendend fchöner Denkt. Alles dies erzeugt die echte

Steakcnpserd - gitienmilm - Seite
Respekt-ne Hexen-kratze- s

s, St. 50 Pfg. bei Oscar Tietze.

He�   rieb Freyer
im Rathause

empfiehlt seine -

.seibsi gerösieieiy stets frischen.
Kaffees

das V« Pfund ZU 25: 30:� 35:
40 und 45 Pfg.

geneigten: ßen�itung.

Lampenschirme
in großer Auswahl empfiehlt

0. opitz.
1 gmaße,

welcher Lust hat, das Frifeurfach zu erlernen,
kann I. Januar in die Lehre treten bei

Hist! ge�el, {friieur-

[wie Weibnacbtssendungen be-
treffend] Die Reichs-Poftverwaltung richtet
auch in diesem Jahr an das Publikum das Er-
suchen, mit den Weivnachtssesidktngen bald zu
beginnen, damit die Paketmassen sich nicht in
den lebten Tagen vor dem Feste zu sehr zu-
sammendrängen, wodurch die Pünktlichkeit in
der Beförderung leidet. Bei dem außerordent-
lichen Ansehn-eilen des Verkehrs ist es nicht
tunlich, die gewöhnlichen Beförderungsfristen
einzuhalten und namentlich auf weite Entfer-
nungen eine Gewähr für rechtzeitige Zustellung
vor dem Weihnachtsfesie zu übernehmen, wenn
die Pakete erft am 22. Dezember oder noch
später eingeliefert werden. � Die Pakete sind
dauerhaft zu verpackem Etwaige auf dem Ver-
packungsftoffe vorhandene ältere Ausfchriften und
Beklebezettel sind zu beseitigen oder unkenntlich

zu machen. DünneVapplaften, schwache Schachteln,
Zigarrenkisten usw. sind nicht zu benutzem Die
Aufschrift der Pakete muß deutlich, vollständig
und haltbar hergestellt sein. Kann die Ausschrift
nicht· in deutlicher Weise aus das Paket selbst
gesetzt werden, so empfiehlt sich die Verwendung
eines Blattes weißen Papier-Z, das der ganzen
Fläche nach fest aufgeklebt werden muß. Bei
Fleischsendungen und solchen Gegenständen in
Leinwandverpackung, die Feuchtigkeih Fett,-Blut
usw. absehen, darf die Auffchrift nicht auf die
Umhüllung geklebt werden. Am zweckmäßigsten
sind gedruckte Aufschristen auf weißem Papier.

i Dagegen dürfen Formulare zu Postpaketadressen
für Paketaufschristen nicht verwandt werden.
Der Name des Bestimmungsortes muß· stets
recht groß und kräftig gedruckt oder geschrieben
sein. Die Paketaufschrift muß sämtliche Angaben
der Begleitadresse enthalten, zutreffendenfalls also
den Frankovermerh den Nachnahmebetrag nebft
Namen und Wohnort des Absenders, »den Ver-
merk der Eilbestellung usw. damit im Falle des
Verlustes der IPostpaketadresse das Paket doch
dem Empfänger ausgehändigt werden kann.
Auf Paleten nach größeren Orten ist diezWohss
nung des Empfänger-s, auf Paketen nach Berlin
auch der Buchstabe des Postbezirks  O, W, SO.
ufw.! anzugeben. Zur Beschleunigung des Be-
triebs trägt es wesentlich bei, wenn die Pakete
frankiert ausgeliefert werden. -�� wie Ver-
fendung mehrerer Pakete mittels einer Posi-
paketadresse ist für die Zeit vom 10. bis 25.
Dezember im inneren deutschen Verkehr  Reichs-
Postgebieh Bayern und Württemberg! nicht
gestattet. Auch für den Auslandsverkehr emp-
fiehlt es sich im Jnteresse des Publikums,
während dieser Zeit zu jedem Pakete besondere
Begleitpapiere auszufertigem

Zsas scheute ich für einen hassen Taler?
Dem Vater sechs Ztgarrem
Macht 35 Pfennig;
Der Fries kriegt einen Karten,
Der dröhnt und kosiet wenig;
Die Alma kriegt eine Puppe

ür�n Groschen und sehr stark;
er Max eine Schatuppe

Für eine balbe Mark.
Und für den Ren? �- Sich ftiirze
Schnell zu dem Kaufmann bitt:
Ein Fläschchen M a g g i sWiirze
Jst ganz nach Mutters Sinn.

Stirn�äche Nachrichten.
Am 2. Adventssonntage den 8. Dezember predigen
Vorm. 8 Uhr Beim: Fuhrmann.
Vorm. 10 Uhr Pastor Mich.
Stamm. 5 Uhr Pastor Nov.
Kollekte für den Landdotationsfonds
Abend 8 Uhr Mädchenoereim
Abend� 8 Uhr Jugendrereim
Montag, den 9. Dezember abends 8 Uhr Bibelbeis

sprechung Pastor Melz.
Mittwoch, den 11 Dezember mithin. 5 Uhr Missiond

Hunde Butter wie-z. ·
Freitag, den 13. Dezember vorm. 9 Uhr: Beichte und

heil. Abendmahl Pastor Nov.
Umtswoche von Sonntag, den 8. Dezember alxsaftor Nov.



1. Beilage zu Nr. 49 des »Namslauer Kreisvlatte .««
Donnerstag, den 5. Dezember 1907. ·
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nur zu kaufen
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Zitronenzrksskssssj «« .

empfiehlt billigft I  ·» f y -
ins.

72025478, auser/esene

Parfüms
r Sankt» des Indes VIIIBBIIZ ZllkäWskI

Divinia &#39;
�um� �WemhandlungTtre�e Incanat . o�erxert in bekannter Güte I
gpeponeitk d D O diverse Or FHTSZZMZF Eisdecke» : UUSSH Rhmn�, RÜt UIUI :Riviera- Veilchen ·H ohenzollern- Veilchen . ungasgwwieelne� .
Maiglöckehen · - - O
Heliotrop Portwem, Cllerry, lautem! und
Weisse Nelke sang«
Eau d�Espagne « ·· ·Fladen · deutschen Bat! franzoslschen

G  7 "
deutschen und französischen

Cognac 
sowie

Llquenr,
echten Jamaika-Rum.
Gleichzeitig empfehle meine kom-

fortabel eingerichteten

ÄHÜGIIISBIIBII WBIIISTIIDBR

Parfüms ausgewogen
sehr preiswert.

Öscar Wege
Reis-items?- Qroyerzi�. Q 

I
779 Q? �Wg » IP _ �g  P 23350  Si? F« l 4. u IF? · ·· ·

_ -� « -    emer gutlgen Beachtung.
?- ü //7 « i« X» sz �ä
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Rheumakismus
und ßlufpeinigung.

Reinigt das Blut! Eine Blutreinigungskur ist besonders jetzt für jeden Menschen
ob gesund oder krank, ein Gebot der Notwendigkeit. Ein ganz vorzügliches weit und breit
rühmlichst bekanntes Blutreiitigungsmittel ist der antirhemnatische Blutreinigungstee des Apoth
Grundmanm Berlin SW. Friedrichstraße 207; derselbe wird als Hausmittel gegen Säfte
Verderbnis, verschiedene glaubten, �autauäfmläge, Rheumatismus, Blasens und
Nietettleidety sowie Blutandrang nach dem Kopfe, als vortrefflich empfohlen, und darf
in keiner Familie fehlen. Dieser Tee ist zu beziehen durch die Firma Apotheker Grundmanm
Berlin SW. Friedrichstraße 207. Proben und illuftrierte Broschiire gratis. Original-
Pakete zu 1.50, 3 nnd 5 Piarc «

jdsheuj
�- kauft � Uteliet für künstlichen

Zahnetsatz.
Plomben, Zahnziehem Nervtöten 2c.

Paul Iachmunö, SDentift,
Namslau,I Riuzp und Audkeqskikchfik.-Ecke,

_ _&#39; �.-._._&#39;. ��C - ._

�A. Haselbaoh.

im Hause des Herrn Kaufnu Wziontek.

xllhtekiskdndsger
·  :«J»"·sp--.-»-«kgnirosl«e.von· .

DE«  BHTSFTNRIIJFIIFN _ ·     commandit·sesellsehalt!. . . ! II I «» �IV�. i: f�;
  zu Koln a. Rhein. s

tret-kuts- abholen:  «?-�man sowie der Inneren » �-

Löwonwarter a �1.23.

m III« Oonsullbrnloho.

coä�Ac
Harke: Sternen-Cognac

Deutsches Fabrikat &#39;
I- su1-k.2�pr.171. . «

* X If D! 2  II ,, �
« :p -"&#39; n n y�.skkkkkkk .. » 3.50 � � UZEJJYFOOOI

lautet : Dlo D Lieben Cognac-Fabrikat"; esse»
flrmn sind nhoh zusammengesetzt wlo til-

sctppkkqgkyd fein Und qusgikhiG 100 er» k-«.�.«-T�å�2�.�:·k-k.k.ki-FF221·�.If.";:k:«.2«ZTTLTTKIZL
Fuße« 45-125 Fig» JU NCMSICU in der Adler-Apotheke

R w bei Jul. Wzlontek und· e  Fernsprether 10. » Cdsxsttsik Tletze.
w«  Oolonialwarem De» O ein«-festen·

in allen Größen einvsiehlt

Als praktische Weihnachtsge-

Wespe« uppenwiirleL!
. lkotslllotsslcspsolsh

�e145, Bahnhofstraßa R. Lange Nacht, Hermann Tasche,
Klosterstraße L.
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Zen Ersten preis.
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Zu allen Festlichkeiten empfiehlt sich als

«« Rochfrau III· _
Frau Caroliiie sey,

Kirchftn Nr. 21.
Nähe der Opiifschen Buchdriickerei.

«- 6x3
C! 
s 

�I: 
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o 
c3 b�lbgk.� its.- r - esse-cr-MssOe �ese e2ir°e2fa5ä Eis. DEMOOPTd 

s.09�5.251206:
9 �

 Als passendes, praktisches
«

 Zseitjnacljtggefctjenlå"S: o - o o o i
sei katholischen Familien das in

die; meinem Verlage erschiencim weit ver-
 breitete und von alt und jung sehr gern
 gebraiichte
Ei« »

es« Gcbck UUD Gcsllllgbllch
OF?- e

von -
we. » &#39;F« Dr. sniolßa C: H. Woaiiingliaiiseii
 bestens einpfohlem

Dasselbe, mit Genehmigung des Fürst-
« biscköfL ·General-Vikariats-Ainte»s in Breslau

 bereits in vierter Auflage erschienen, enthält
 einen überaus reichen Schatz verschiedener
es« Gebete und Andachtem sämtliche avdrobierte

und andere Litaneien, ferner Meßgesjingh
 S»egensl·ieder, Herz, Jesu- und Marienliedey
ü; Lieder sur alle Zeiten des Kirchenxahres und c3
Z« endlich zahlreiche Begräbnisgesänge nebst den NO«
kzkä dazu gehörigen Psalmen. THE!
�es � �-���� �er
 Einfach, aber dauerhaft gebunden PTZ
  incl. Futteral! 1 Mk; in besseren Ein: III«
 banden mit einein schönen Stahlstich H»
 entsprecheiid höher. ZF
 « « is it: « se« Guts; sehe Hatt! n: ern,*2�... «

 Icarus-can. H;VI» » - · 425x

I;ZsskssesskkeåskkeskedszesäsäsekzeIkzsefkskeÆessOTIEETIBFZIFHZ

Magenleideiiden
teile ich aus Dankbarkeit gern und unentgeltlich mit,
was mir von iabrelangen, aualbollen Meigen- u. Ver-
dsiiiiiigsbeschwerden geholfen hat.
A. Hoeok Lehrerin, Stcchseiibsvseu b. Frankfurt a. M.

-1--------1�T-

Das größte Schwein
hat jeder, der unsern weltberühmten

Futterzusatz Marke B.
regelmäßig �Dem Futter beigiebt Enorin wirq
dadnrch die Freßlust befördert und so die

Mast beschleunigt. 
Erfolg garantiert!

Poficolli 5 kg. 3,20 Ü�. 12&#39;]: kg.
5 Mk. 25 kg. 8,50 95:15.50 kg. to Mk.
100 kg. 30 Mk. Versandt ab Breslan
franko jeder Bahnstatiom
Otto Lerche u. Fritz Wachtel. BreslauUL

Lebende Kam en
in allen Größen empfiehlt

R. Wachmann.
Einpfehle erbt russische

Guinmischuhe I:
sowie meine

f ämtlichen Srhuhwareu
einer geneigten Beachtung.

Hochachtungsvoll

FØFEFZ gJ/Ij�fl�, Schuhmachermstix

g: Htrohl J
Preszstroh und Roggenfcegelftrvh

tauft ab jeder Station f. bald und später
waggonweise.

II. Jonas, Reise.
Strohgroßhandlung.

Ü: ehrere liraiihlliare

Yclåerpferda
worunter fich ein noch brauchbates Reit- nnd
Wagenpferd befindet, sollen am Dienstag,
den I0. d. BUT, früh 10 Uhr, meistbietend
hierselbst verkauft werden.

Dom. Trembatscha n, den 3. Des. 1907

Das Priiizliche wirtschastsauit
Neues Chaiselongue

mit Roßhaarvolstesz Moquett-Plüsch-Ueberzug,
verftellbarein Kopfteil,

neue Nußbaum-Bettftelle mit neue:
Federmatratzh

T&#39; 1 Kronlcuchter m. 4Lainpen
zu verkaufen Wilhelinsttn l5, l Treppe.




